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(2849-3) KunHmllHunl,. Nr. 1885.
Zur Besetzung der bei der Oberstaatsanwalt»

schaft in Graz erledigten Oberstaatsanwalts»
Stellvertretcröstcllc, eventuell einer im Sprengel
der Oberstaatsanwaltschaft in Graz in Erledl»
gung kommenden Stnatsanwaltschast'Sul>sti>
tutenstclle wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Gesuche sind längstens bis zum
18. August 1884

bei der l. l. Oberstaatsanwallschast Graz zu
überreichen.

Grazam 1b, Jul i 1884.
^ « . l . Oberstaatsanwaltschaft.

(2923-3) DinrmKenftelle. Nr. 2299.
Ein Dlurnist für Grundbuchs.Anlegungs»

arbeiten mit schöner, geläufiger Handschrift mit
dem monatlichen Diurnum von 30 sl. wird
aufgenommen.

Bewerber haben ihre Gesuche

bis 4. August l. I .

Hiergerichts anzubringen.
K. l, Bezirksgericht Senosetsch, am 21sten

Jul i 1884.

(2961-1) Honcur»au«sH«lbun«- Nr. 10605.
I m städtischen Schlachthause zu Laibach ist

die Stelle des SchlachthausinspectorS mit
dem Gehalts jährlicher 700 st. nebst zwei in die
Pension einrcchenbarcn lOproc, Quinquennal«
zulaa.cn und freier Wohnung im Schlachthause.
dann d,c Stelle desSchlachthausverwal»
terö mit dem Gehalte jährlicher 500 fl, nebst
zwe ,n die Pension einrechenbaren 10proc.
Quinquennalzulagrn und freier Wohnung im
Schlachthause zu besehen.

Die Besetzung beider Stellen erfolgt zu»
nächst provisorisch auf Grund eines Dienstvrr»
träges, nach zweijähriger eifriger, pünktlicher
und gewissenhafter Leistung aber definitiv.

Auf die Dicnstesslclle des Schlachthaus»
inspectors habrn nur diplomierte Thieriirzte
Anspruch, denen indes auch bezüglich der
Stelle des Schlachthausverwalterö der Vorrang
vor anderen Bewerbern wird eingeräumt werden.

Bewerber um diese Stelle müssen ihre mit
dem Nachweise des Alters, der Eignung, der
bisherigen Dienstleistung, und der vollen Kennt«
nis der slovenischcn und deutschen Spiache be»
legten Gesuche, und zwar die bereits im öffentlichen
Dienste stehenden, in, Wege ihrer vorgejehien
Behörde bis

14. August 1884

beim gefertigten Magistrate überreichen.
Stadtmagistrat Laibach, am 11. Jul i 1884.

Der Bürgermeister: Gras sei l i m. p.

(2899-3) KunämaHun«. Nr, 3136.
Vom gefertigten l. l. Bezirksgerichte Egg

^ r d hiennt bekannt gemacht, dass, falls gegen
d>c Richtigkeit der zum Vchusc der

Auleguug eines ueuen Grundbuches für
die Catastralgcmeiude Hrastnik

verfassten. Hieramts zur Einsicht erliegenden
"chhbogcn Einwendungen erhoben werden soll»
ten. au«

2. August 1684

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.
Mgieich wird den Interessenten bekannt

Nkgebrn. dass die Uebcrtragung von nach 8 H«
Iw°. ^meinen Grunobuchsgcsetzrs amortisier.
b u ^ ' .V.livatfordcrungcn in die neucu Grund»
i,s ̂ ' n lagen unterbleiben kann. wenn der Ver»
d N , "°ch vor der Verfassung jener Grund-

Ansehung deren ein solche«
von 1?? U l'kM werden lailn. nicht vor Ablauf
stattfinden?^"^ ^""bn'achung dieses Edictes

W- l. Bezirksgericht Egg, am 20. Ju l i 1384.

(2850 3) KunämaHunl,. Nr. 10452.
Das hohe k, l, Handelsministerium hat mit

ErlasS vom 19. Juni d. I , . g 21520. bezüglich
der aus dem Verkehre zu ziehenden Postwcrt»
zeichen der Einission vom Jahre 1867 Nach.
stehendes bestimmt:

Vom I. August 1884 an dürfen von den
l. l. Postämtern und von ben Wertzeichcnver»
schleißern nur die Postwertzeichen der Emission
vom Jahre 1883 verkauft werden, jedoch ist es
den Parteien, welche nach dem 31, Jul i 1884
noch Postwertzeichen der Emission vom Jahre
1867 besitzen, gestattet, dieselben

bis Ende Oktober 1884
zur Franlierung ihrer Correspondenzen zu ver»
wenden oder bei einem l. l. Postamtc gegen neue
umzutauschen.

Nach Ablauf des Monate» Oktober 1884
ist ein solcher Umtausch nicht mehr zulässig, und
sind vom 1. November 1884 an die mit Post»
Wertzeichen der Emission vom 1867 versehenen
oder in derlei Converts befindlichen Correspond
denzen als unfrankiert zu behandeln.

Was zur öffentlichen Kenntnis gebracht
wird.

Trieft am 14. Jul i 1884.
K. l . Post- und Tclegraphendirection für

Küstenland und Krain.

(2903—3) HunämaHunss. Nr. 2011.
Vom k. l. Bezirksgerichte Treffen wird be»

tonnt gemacht, dass, falls gegen die Nichtigkeit
der zur

Anlegung des neuen Grundbuches für
die Stcucrgemeinde Brcsouza

verfassten Besihbogen. welche nebst den berichtig,
ten Verzeichnissen der Lirgenschaften, der Copic
der Catastralmappc und den über die Erhebungen
aufgenommenen Protokollen hiergcrichts zur
allgemeinen Einsicht aufliegen. Einwendungen
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 6. August 1884

HIergerichtS werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bedeutet,

dass die Uebcrtraaung der nach 8 118 G. N. G.
amortisicrbarcn Privatsordcrungen in das neue
Grundbuch unterbleiben kann, wenn der Ver»
Pflichtete vor der Verfassung der Einlagen darum
ansucht.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 20. Jul i

(2905 3) HunämaHun». Nr. 54Ü9.
Vom k. l Bezirksgerichte Laas wird hicmit

bekannt gegeben, dass die zum Zwecke der

Anlegung der neuen Grundbücher für
die Catastralgemeindcu Ncudorf, Ier«

schize und Gradiüku
verfassten Brsitzl'oqrn nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, de» Copicn der
Catastralmappen und den Erhebnngsprotokollcn
durch 14 Tage. vom 19. l, M, beginnend, hier-
grrichts zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden.
,. , 3"r den Fall, dass gegen die Nichtiakcit
dieser Bchtzbogen Einwendungen erhoben werden
sollten, werden am

2 A u g u s t l. I .

die weitcrn Erhebungen in der Gerichtslanzlei
gepflogen werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gemacht, dass die llebertragung der nach § 118
des a, G. G, am.ntisierbaren Privatforbrrungen
In die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann. wenn der Verpflichtete noch vor der Ver»
sassung dieser Grundbuchseinlagen um die Nicht»
Übertragung ansucht.

tt l. Bezirksgericht «aas, am 19. Jul i 1884.

(2920—2) Knnämnebung. Nr 3128.
Vom k. t, Bezirksgerichte Kack wird bekannt

gemacht, dass die aus Grundlage der zum Be»
Hufe der
Anlegung des neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcindc Drnigoäe
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsitzbogcn
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schuften, den Mappencopien und den Erhcbungs»
Protokollen bis zum

10, August 1884
Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen,
an welchem Tage, im Falle Einwendungen
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen
werden gepflogen werden.

Die UcbcUragung amortisierbarer Privat»
sordcrungen kann unterbleiben, wenn der Ver«
pflichtete vor der Verfassung der neuen Einlagen
darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 19. Jul i 1384.

(2943—2) KunämaHung. Nr. 1906.
Von Seite der l. l. Tablll»Hauptsabrik in

Lalbach wird hiermit zur Veräußerung von
beiläufig:

11000 Kilo Papier. Scart,
4000 „ Rupfen» „

600 „ Drillich» „
200 „ Leinen» „

1000 „ Jute»
300 „ Spagat» „

1200 ., Strick»
500 „ alle« Echmied»Eisen,

3000 ., „ Guss-Eisen,
20 ., „ Metall.
10 „ .. Messing.
6 „ „ Kupfer und

40 „ „ Kuvferdrath
eine schriftliche Concurrenz »Verhandlung aus-
geschrieben.

Die Anbote können entweder auf Abnahme
ciuzclner Sorten oder der gesummten Scartc
lauten.

Die angebotenen Preise müssen in Ziffern
und Buchstaben ausgedrückt werden, in österr.
Währung per metrischen Centner loco Tabak»
Hauptsabrit hier lauten, und es verpflichtet sich
der Erstcher. die angesammelten Mengen im Laufe
von 6 Wochen, vom Tage der Verständigung
an gerechnet, aus den iltäumcn der l. l. Tabak»
Hauplsablil zu entfernen.

Die mit einer 50 lr.-Stempelmarle und
dem 10proc. Vadium des angebotenen Wertes
vcrfchenen Offerte muffen längstens bis

5. August 1884.
um 11 Uhr vormittags, eingesendet werden.

Später eingelangte Offerte werden nicht
berücksichtiget. Die Entscheidung über die An»
nehmbarleit der Offerte ist der hochl, General»
direction der l, l. Tabatregic in Wien vorbehalten,
während der Erstrher vom Tage der Offerl-
Ueberrcichung für fein Anbot hastend bleibt.

Laibach am 19. Jul i 1884.
l t . l . Tabal.HauptfabrU.

(2916-3) Nr 503.

HnlsHreibung äe» 8Hnlll»u»baue»

in DüblilsH.
Wegen der Hintangabc des Schulhaus»

baucs in Döblitsch wird vom l, l. Bezirlsschul-
rathe Tscherncmbl die Minuendo»L!ci!ation

am 21 . August 1864 .

vormittags 10 Uhr, in loco Döblitsch ab»
gehalten werden.

Die Ausruslpreise sind:
1.) Meisterschaften 3239 fl 6« kr.
2.) Materialien 1468 „ 52 ,.
:!,) Die Hand- und ssugarbeit 143? ., 6U „

Die Meisterschaften und Materialien wer»
den zusammen an einen einzigen Erstcher. die
Hand» und Zugarbeit aber separat hinlangege»
ben werden.

Die Baupläne, der Kostenanschlag, die
Preisanalyse und die Vaubedingnisse können
bei dem l, k. BezirlSschulrathe in Tschernembl
eingesehen werben Jeder Licitant hat vor Vc»
ginn der Licitation zehn Procent des Aus»
rufsprrises als Vadium zu erlegen, und zwar
entweder in barem Gelde oder in Sparcasse»
bücheln oder auch in coursmähig berechneten
Staatspapieren,

Der Äaubewcrbcr kann auch schriftlich offe»
rieren, jedoch werden nur solche Offerte angc»
nommen, welche bis 10 Uhr früh des Licita-
tionstagcs dem l l. Bezirlsschulrathe Tscher»
ncmbl in Commission zu Döblitsch. versehen
mit dem erforderlichen Vadium und einer Stem»
vclmnrle pr. 50 Kreuzer, versiegelt und Porto»
frei zukommen werben. I m Offerle muss der
Vor» und Zuname. Wohnort und Charakter
des Osfcrrnten sowie der Minuendv'Anbol mit
Zahlen und Buchstaben deutlich ausgeschrieben
und die Erklärung beigesetzt werden, dass sich
der Vauwcrber den der Licitationsverhandlun«
zu Grunde liegenden allgemeinen und speciellen
Vcdingnissen ohne Vorbehalt unterwerfe.

Die Genehmigung der Licitation behält
sich der l. l, Vrzirksschulrath Tschernembl vor.

K. l. Bezirksschulrath Tschernembl, am
17. Juli 1884,

(2763-2) «Kundmachung. Nr 9426.
Bei der commissioncllcn Eröffnung der Nctourliricsc vom zweiten Semester 1883 wurden

die in dem nachstehenden Verzeichnisse angesührleu Briefe wegen ihres Wertinhalteö von der
Vertilgung ausgeschieden.

Die bezüglichen Aufgeber, welche diese Briefe zurüclzuelhaltrn wünschen, werden hiemit
eingeladen, b i n n e n d r e i M o n a t e n , vom Tage dieser Kundmachung an gerechnet, ihr
Eigenthumsrechl entweder im Wege des bezüglichen Aufgabspostamtes oder unmittelbar bei der
gefertigten k. l, Post» und Telcgraphcndirrclion unter Berichtigung des allsällig auf den Sendun»
gen aushaflenden Portos qeltent» zu machen.

T r i e f t am 9, Jul i 1884.
K. l . Post- und Telegraphendirect lon.

V e r z e i c h n i s .

! L m , , Name deti Ab» Name des Bestim- ,^, ^ . , . ^ "
L Ausgabsort Emschluss
H senders Adressaten mungsort fi. lr.

j 1 Laibach V Franz Modii Pola ^ S ^ N ° t ^ l ^

2 Kramburg ? - ^

3 " ^ ^ ^ ^

4 " Nippach' M ° r ' i ^ ^ . « « n < ° ' ' S r . n c n i i Trieft 1 . . . 1
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Ä n z e i g e b l a l l.
(2957—1) Nr. 4205.

Erinnerung
an Agnes Moönik und Maria W a l l a n -
titsch unbekannten Aufenthaltes «nd

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird der Agnes Moönil und Maria
W^llantitsch unbekannten Aufenthaltes
und deren unbekannte Rechtsnachfolger
hiemit erinnert-

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Mocnik von Supaineniwe
die Klage auf Anerkennung der Ver-
jährung der für dieselben bei der Rea«
lität Urb.-Nr. 403, Band I I , paF. 423
»ä Munkendorf haftenden Forderungen
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung auf den

13. A u g u s t 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 1s S. V. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwe-
send sind. so hat man zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Jakob Eppich von Stein zum
Curator »6 actum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 14ten
Juni 1884.

(2958—1) Nr. 4204.

Erinnerung
an Sebastian Kopöar von Tersein, un«
bekannten Aufenthaltes, und deren un-

bekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Stein

»ird dem Sebastian Kopöar von Ter-
sein, unbekannten Aufenthaltes, und dessen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Marianna Kopöar von Tersein
die Klage auf Anerkennung der Elsitzung
der Realität Einlage Nr. 26 aä Steuer-
qemeinde Tersein eingebracht, worüber die
Tagsahung zur summarischen Verhandlung
auf den

2. August 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 S . V. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanben abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich von Stein als Eu-
rator aä »etum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 13. Juni
1884.

(2956—1) Nr. 4206.

Erinnerung
an Mathias M o i n i l von Iupanje Njlve,
unbekannten Aufenthaltes, und dessen un»

bekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem Mathias Moönil von äupanje
Njioe, unbekannten AufemHaltes, und d.ssen
unbekannten Eiben und Rechtsnachfolgern
hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Moönll von Zupanje Njioe
die »läge auf Anerkennung der E sitzuna
der Realttüt U,b.-Nr. 403. P2ß. 423,
Band I I aä Herrschaft Münlenoorf, ein-
gebracht, wmuber die Taasahuna. zur sum-
marischen Verhandlung aus den

2. August 1884 .
vormittags 9 Uhr, hlergericht« mlt dem
Anhange des § 18 S . V. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
find so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Jakob Eppich von Stein als Curator »ä
acwN bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 13ten
Juni 1884.

(2955—1) Nr. 4331.

Erinnerung
an Lucas Sesek unbekannten Aufenthaltes
und dessen unbekannte Erben und Rechts«

Nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dem LucasS, set unbekannten Aufent-
haltes und deren unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Stenovc von Selo die
Klage auf Anerkennung der Ersitzung
der Realität Einl.-Nr. 47 aä Steuer-
gemeinde Vesce eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur mündlichen Verhandlung
auf den

2 .Augus t 1 6 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des ß 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich von Stein als Cu-
rator llä actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 19ten
Juni 1884.

(2843—1) Nr. 4368?

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen der Maria Ramor

von Vloem ist die exec. Versteigerung der
dem mj. Alois Kapler von Ardro gehörigen,
gerichtlich auf 3200 ft. geschätzten Reali-
täten aä Herrschaft Thurnamhart nud
Reclf..Nr. 374 und 274/1, aä Herrschaft
Ruckenstein sub Berg.Nr. 17, 18,19' / , a,
19'/, d. 20, 2 1 ' / , 2. 2 1 ' / , d. 22, 24,
123'/,d, 128. 129, Weingeblrge Radlers,
bürg und aä Gut Deutschdorf Lud Berg»
Nr. 187 bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzunyen auf den

30. August ,
2 7. S e p t e m b e r und
29. O k t o b e r 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergericht« angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 13ten
Juni 1884.

(2803—1) Nr. 3442.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Ivan

G t a r c von Gorenje Laze.
Von dem l. l . Bezlrksaerichte Relfniz

wird dem unbekannt wo befindlichen Ivan
Starc von Gorenje Laze hiemlt erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Valentin Coar von Gorenje Laze Lud pras».
26. Mai 1«84. Z. 3173, die Klage pow.
gestillten Besitzes s. A. elnaereicht, worüber
zur summarischen Besitzstörungsverhand-
lung die Tagsatzuna, im Orte des Streit,
gegenftandes, d. i. i» Gorenje Laze, auf den

4. September 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und

^auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Erhoonlc, l. k. Notar zu Relfniz,
als Eurator aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hieoon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen ooer sich
einen andern Sachwalter bestellen und die»
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura-
tor nach den Bestimmungen der Ge.ichts«
ordnrmg verhandelt werden wird, und der
Gellagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

6 . t. Bezirksgericht Relfnlz, am Uten
Juni 18S4.

(2846—1) Nr. 3141.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die laut Bescheides vom 4. März
1871, Z. 670, bewilligt gewesene dritte
exec. Feilbietung der Realität Einl.-Nr. 22
üä Catastralgememde Billichgtaz des Jakob
Oerjol von Prlstava im Schätzwerte per
3030 fi. wird auf den

29. August l 8 8 4 ,
vormittags um I I Uhr, hiergerichtS reassu-
miert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
4. Jul i 1884.

(2628 — I ) Nr. 32 l« .

Reassumierung
drittel ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte in Großlaschiz
wird hlemlt bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen Sr . Excellenz
des Herrn Josef Grafen AuerSperg (durch
Herrn Dr . o. Wurzbach in Kalbach) die
mlt dem diesgerichlllchen Bescheide vom
14. Jänner 1884. Z. 235. auf den 22sten
März 1884 angeordnete, sohln aber mit
dem dieSgerichtlichen Bescheide vom 15tm
März 1884, Z. 1447, mit dem Reassa-
mierungsrechte systierte dritte exec. Feilbie-
tung der dem Johann Usnil von Dolschale
Nr. 3 gehörigen, in Gradische Hs..Nr. 4
gelegenen, im Grundbuche der Eatastral-
gemeinde Sclo 8ud Einlage Nr. 77 vor-
kommenden Realität auf den

30. August 1 8 8 4 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz, am
7. Ju l i 1884.

(2642—1) Nr. 4367.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Mart in Kunstek
von Brünol sei die exec. Versteigerung der̂
dem Lorenz Povhe von Planina gehö-
rigen, gerichtlich auf 1150 f l . geschätzten
Weingartenrealität in Ielenskivrh Einl.«
Nr. 230 aä Catastralgememde Arch bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

27. Augus t ,
die zweite auf den

24. Sep tember
und die dritte auf den

25. Ok tober 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
12. Juni 1884.
(2612—1) Nr. 2032.

Erinnerung
an Johann und Anna W a l l a n d , be-
ziehungsweise deren Erben und Rechts-

nachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Rad.

mannsdorf wird dem Johann und der
Anna Walland, beziehungsweise deren Er-
ben und Rechtsnachfolgern, hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Marianna «jman von Mlala
die Klage auf Anerkennung der Verjährung
drr auf der Realität Einlage Nr. 12 der
Calastialgcmelnde Olol im Grunde der
Avhandluna vom 13. Dezember 1824
seit 13. Juni 1825 sichergestellten ftorde-
runaen ü pr. 2^0 ft. 2 1 ' / , kr. eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tllgsatzung auf den

30. August 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Andreas
Ressman von Vigaun als Eurator »ä
llctum bestellt.

Die Geklauten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder

sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mlt dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird, und die Oe-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehclfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumuna entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 1. Juni 1884.

(2871—1) Nr. 6073.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lminischen
Sparcasse in Laibach (durch Dr. Sup-
pantschitsch) die exec. Versteigerung der
dem Lorenz Vorse von Pristava gehörigen,
gerichtlich auf 1044 f l . geschätzten, im
Grundbuche des Gutes Feistenberg nub
Rectf.-Nr. 1, Urb.-Nr. I vorkommenden
Realität im Reassumierungswege die
zweite und dritte FeilbietUligs.Tacisatzung
bewilliget und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

28. August
und die zweite auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dem Gebäude dieses l . t. Gerichtes
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität hiebei auch unter
dem Schätzungswerte hintangegeben we^
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten«
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations'Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsvrotokoll und
der Vrundbuchsextract können in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

Rudolfswert am 26. Juni 1884. ^
(2839-1 ) Nr. 4830.

Erinnerung
an Anna Ts chin scher, respective deren

unbekannte Rechtsnachfolger,
j Von dem k. l. Bezirksgerichte Gurl-
feld wird der Anna Tschinscher, respective
deren unbekannten Rechtsnachfolgern, hie-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anna Kopina von Vcnise die
Klage puncto Ersitzung der Realität
Berg.Nr. 137 und 138 e.c! Großdorf
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 22 . August 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, hlergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellaalen
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Lavlwset von Haselbach als Euralor aci
actum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dclN
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt wer^cn
und die Geklagten, welchen es übrigenS
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
na.nllen Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am 27sten
Juni 1884.
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(2811-2) Nr. 4310.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Franz Vodopivec
'st die exec. Versteigerung der in den Ver-
lllss dcs Johann Lilar von Gurtfeld aehö-
then, gerichtlich auf 1301 f l . 50 lr.
«eschUtzten Realitäten Urb. - Nr. 66 ' / , ,
Nectf.-Nr. 7 1 . pag. 439 llä Herrschaft
Alrlfeld, und Berg.Nr. 739 26 Herrschaft
Gurlfeld bewilliget und hiezu drei Fell-
blelungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 3 . Augus t ,
d'e zweite auf den

20. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

22. O l t o b e r 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts angeordnet worden.
. K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am I7ten
Juni 1884.

^ 9 0 6 ^ 2 ) Nr. 1331.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Neumarktl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Iegliö von Podraga sdurch den Macht-
haber Anton Scheles i.ikar von Neumarktl)
die exec. Versteigerung der dem Simon
Kuhar von Oberduplach Hs.-Nr. 7 gehö-
rigen, gerichtlich auf 1895 ft. geschätzten
Realität Einl.-Nr. 180 der Catastril-
gemeinde Duplach bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs.Tagsatzungen, und zwar
dle erste auf den

. 20. A u g u s t ,
die zweite auf den

20. S e p t e m b e r
und d,e dritte auf den

2 1 . O t t o b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bletung nur um oder ilber dem Schä»
hungswcrt, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Neumarltl, am
12. Ju l i 1884.

(2890-2 ) Nr. 3285. l

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz,
wud bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Iuzel von Oberretje die exec. Versteigerung
der der Maria Zmoarsiö von Cesta Hs..
-lir. 32 gehörigen, gerichtlich auf 1835 st.
geschätzten, im Grundbuche der Calastral-
gememde Cesta »ud Einl.-Nr. 97, 98
und 99 vorkommenden Realitäten bewil-
'get und hiezu drei Feilbietungs-Tag«

sahungen, und zwar die erste auf den
., 25. A u g u s t ,
ole zwette auf den
un». ^. ^ - S e p t e m b e r
"no dle dritte auf den
i^«» 25. Ok tobe r 1 8 8 4 ,
^oeslnal vormittags um 10 Uhr, im Amts«
uevauoe okses Gerichtes mit dem An.
MNge angeordnet worden, dass die Pfand-
. antat bei der ersten und zweiten Feil-
/ "ung nur um oder über dem Schä»
vungKwert, bei der dritten aber auch
^'uer demselben hintangegeben werden

inlll. ? ' ^ ^icitationsbedinanisse, wornach
? U n d e r e jeder Licitant vor gemach-
den ^ <?^ " " ^ p ^ c - Vadium zu Han.
hat f " "'"latlonscommission zu erlegen
der G ^ > > s Schähungsprotokoll und
diesa^Hbuchsextract können in der
^^gerichtlich^ Registratur eingesehen

Großlaschiz, am ^

(2870—2) Nr. 3555.

Executive
3iealitaten-Verstcigerung.

Ueber Ansuchen des k. k. Steueramtcs
in Nassenfuß (nom. hohen k. k. Aerars)
wurde die exec. Versteigerung der der
Katharina Kernc von Raoula gehörigen,
gerichtlich auf 95 f l . geschätzten. Einlage-
Nr. 00 der Steuergemeinde Swur vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbictungs-Tagsutzungm, und zwar
die erste auf den

27. August ,
die zweite auf den

3. Oktober
und die dritte auf den

12. November 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte hintangegebcn werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Nassensuß. am
11. Juli 1884.

(2888—2) Nr. 1704.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Josef
Visnikar von Brrzovo, Bezirk Littai,
die exec. Versteigerung der dem Johann
Dermelj von Pecicc gehörigen, gerichtlich
auf 2540 f l . geschützten Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsutzungen,
und zwar die erste auf den

26. Augus t ,
die zweite auf den

27. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 8 . O k t o b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr. mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Hau-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätznngsprotokoll und
der Erundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am
25. Juni 1884.

(2889—2) Nr. 3190.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Grohlaschiz,
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Doc-
tor Alfons Mosche in Laibach die exec.
Versteigerung der dem Michael Toms>i!
von Malavas Nr. 18 gehörigen, gericht-
lich auf 1W st. geschätzten Realität 8ud
Einl. 'Nr. 15 der Catastralgemeinde Za«
gorica bewilliget und hiezu drei Heilvie-
tungs.Tagsatzüngen, und zwar dle erste
auf den

23. Augus t ,
die zweite auf den

25, Sep tember
und die dritte auf den

25. Ok tobe r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im Amis»
gebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität' bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tcm Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er>
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
ü. Juli 1884.

(2902—2) Nr. 2471.

Dritte ezec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Executions-

sache der Katharina Florian von Krain-
burg gegen Alex Stuller uon Baschl
M o . schuldigen 78 f l . 40 lr. s. A. mit
dem Bescheide vom 13. Apri l d. I . ,
Z . 2471, auf heute, den 11. Ju l i d. I . ,
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
lel'n Kauflustiger erfchienen ist, fo wird
zur dritten auf den

, 1 . August 1884
bestimmten Realseilbietung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
11. Ju l i 1884.

(2872—2) Nr. 6120.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l . städt.-delea. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Haupt«
steueramtes Rudolfswert die mit dem
Bescheide vom 23. Februar 1884. Zahl
2078. auf den 24. Juni 1884 angeord-
nete executive dritte Feilbietung der dem
Executen Josef Kobe von Riegel Nr. 3
gehörigen, mit dem executiven Pfand-
rechle belegten, gerichtlich auf 2395 st.
geschätzten Realität 8ud Urb.'Nr. 182
acl Herrschaft Rupertshos mit dem vorigen
Anhange auf den

26. Augus t 1864

übertragen worden.
Die Licitationsbedingnisse, wornach

insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitations-Eomnlission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungspro-
totoll und der Grundbuchsextract tön»
nen in der diesgerichtlichen Kanzlei ein-
gesehen werden.

K. k. stäbt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 25. Juni 1884.

^2826—2) Nr. 3137.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l . l. Vezirlögrrichte Großlaschlz
wird hicmit bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Maria S lu l j
von Gliö Hs..Nr. 6, als Uebernehmerin
des Josef Stulj'schen Verlasscs von dort,
die mit dem dlcsaerlchllichen Bescheide
vom 24. November 1880. Z. 6760. auf
den 15. Jänner 1881 angeordnete, sohln
aber mit dem dleSaerichtlichen Veschcide
vom 8. Jänner 188 l , Z . 120, mit dem
Reassumlerungsrechte systlerte drille exec.
Feildletung der dem Johann Usnil von
Dolschale Hs.-Nr. 3 gehtlrigen, im Grund-
buche der Catastralgemeinde Osulnll »ud
Einlage Nr. 133 und 134 und im Grund,
buche der Catastralgemeinde Sclo «ud
Einlage Nr. 77 vorkommenden Realitäten
neuerlich auf den

16. August 1 8 8 4 .
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz, am
2. Juli 1884.

(2722-2) Nr. 2750.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte iiack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Vormünder
dcr mdj. Franz Kurall'schen Kinder die
executive Versteigerung der dem Johann
Märn von Gorenjaoas bei Retetsche ge»
höriaen. gerichtlich auf 3l0() fl. geschätzten
Realität Urb..Nr. 2535/2555 ac! Herr«
schuft Lack Einlage Nr. 48 der Eatastral.
gemeinde Retelsche bewilligt und hlezn
drei ljeilbletmigS.Taasatzungen, und zwar
die erste auf den

22. Augus t ,
dle zweite auf den

2 3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

22. O k t o b e r 1 « « 4 .
jroebmal vormittag« von 1 ! bis 12 Uhr.
in der Oslichtslaozlel m« d.m «"hange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalilal l

bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitlltionsbedlnamsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dles-
aerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Lack, am 17. Juni
1884.

(2745—2) Nr. 3077.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Lakner
in Nchtenbach die executive Versteiaerung
der der Frau Agnes Krische von Russbach,
Vezirk Rudolfswert, gehörigen, gerichtlich
auf 1000 fl. geschätzten Realität «ub tow.
34, lol . 130 aä Herrschaft Gvltschee, vor-
kommenden Rralität bewilliget und hlezu
drei Feilbletungs-Iagsatzungen, und zwar
die erfte auf den

22 . Augus t ,
die zweite auf den

19. Sep tembe r
und die dritte auf den

2 4 . O k t o b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittag« um 10 Uhr, hler-
aerichts mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass dle Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Fkilbletung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntnngegeben «erden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc.Vadlum zu Handen der
Llcitallonscommlfsion zu erlegen hat, sowie
dab Echätzungsprotololl und dcr Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen weiden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
29. Ma l 1884.

(2873—2) Nr. 6141.

Erinnerung
an Anton O s w a l d von Vialtendorf und
dessen allfällige Rechtsnachfolger, sämmt-
liche unbekannten Aufenthaltes und Da-

feinS.
Von dem k. s. stadt.-deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswelt wird dem Anton
Oswald von Waltendorf und desfen
allfälligen Rechtsnachfolgern, sämmtlich
unbekannten Aufenthaltes und Daseins,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Pirnat von Waltendorf
die Klage pcto. Ersitzung auf der im
Grundbuche der Capitelherrschaft 8ud
Rectf.-Nr. 129, Urb.-Nr. 68, vorkom-
menden Hubrealität in Waltenoors ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

12. August 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und diefelben
vielleicht aus den k. k, Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Josef Rosina, Advocat in
Nudolfswert, als Curator kä actuiu
bestellt.

Die Geklagten werben hievon zu dem
Hnde verständiget, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit felbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widriaens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt w^den,
UNd die Geklagten, welchen " übnge^
Wischt. )?" Necht^lM' " ^ ^
benannten ent-

" "K . "k . städt.'deleg. Bezirksgericht Nu-
bolfswert, am 2. Ju l i 1884.
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Spectators

Dr. Hirsch
heilt grehelme Krankheiten jcber
Art (and? eeraltcte), inebeionteic Harn-
röhrenflüste, Pollutionen, Man-
nesaohw&ohe, syphilitische Q-e-
•ohwüreu Hautaussohl g;e, Fluaa
bei F r a u e n , ohne iPcrufflftcnuij} bed
Patienten nadj neuester, wlssen-
•ohaftlloher Methode unter Ga-
rantie In kürzester Zelt gründ-

l ioh (ti«crct). Ovttnaticu:

Jöien, iWttriaftitfcrfiraßc 12,
tagli* Don 9 bi« 6 U^T, 6otm= unb ^eiet» |
ta^t 'so"' 9 bis 4 Ubt ^cncTat mäfcifj ®
Behandlung; anoh brieflich, und "
werden die Medioamente beaorg-t. "'

Bekanntmachung.
Vom t . l . ftM.-de^y. Bchrtsgerich^

in Laibach wird belannt gemacht:
Das l. l. Landesaericht i „ Laibach hat

mit Veschluss vom 12. Ju l i 1884. Zahl
4380. über Andreas Dolenc von Draolje
im Sinne des g 273 a. b. G. B. wegen
Verschwendung die Euratel verhängt, und
es wurde für denselben Johann Florijaniik
aus Dravlje zum Curator bestellt.

K. l. ftüdt..deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 18. Ju l i 1884.

(2793-3 ) Nr. 5878.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Mottling

wird kundgemacht, dass dem unbekannt wo
in Amerika befindlichen Martin Braj-
kovc von Obersuchor Nr. 7 und den un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
des Martin Stepan von Ravne. Anton
Franz und Niko Brajkooc von Mottling
Herr Friedrich Sapotnig von Mottling
als Curator aä actuui bestellt und dass
demselben die Feilbietungsbescheide vom
4. April 1884, Z.2948. zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
25. Juni 1884.

^2929—3) Nr. 14195.

Bekanntmachung.
Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laivach wird bekannt gemacht:
Es wird für die unbekannt wo befind-

lichen, allfMg verstorbenen Tabulargliiu-
biger der Realität E in l .Nr . 402 aä
Sonnegg, als: Georg Gtemboo. Mathias,
Marianna und Ursula Stemboo von S l r i l
und Georg Mazi von Malanas, respective
deren Rechtsnachfolger, Herr Dr. Ivan
Taviar, Ädvocat in Laibach, als Curator
ad »ctum bestellt und ihm die Realfeil«
bletungsrubrilen ln der Executionssache
des Franz Tertnlk (durch Dr. Sajovlc)
gegen Martin Ttembov von S l r l l Nr. 13,
Z. 6856. zugestellt.

K. l. städt.deleg. Bezirksgericht Lalbach,
am 21. Jul i 1884.

(2932—3) Nr. 11978.

Bekanntmachung.
Vom l. k. ftädt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird über das Gesuch der mdi.
Erben des Martin Gterlekar von PSndorf
äs prays. 19. Juni 1884. Z. 11978.
um Verständigung der Tabulargläubiger
seiner Realität Urb.'Nr. 32, Reclf.-Nr. 128
Thurn a. d. Laibach von der beabsichtigten
lastenfreien Trennung der Parcellm Num«
mern 495. 1262. 1282. 1162. 1143.
1348. 1347, 1352, 1351. 135, 1381.
1407. 1310. 1283 und 717 aä Steuer
gemeinde PSndorf den Tabulargläubiaern,
als: Andreas P slur. Maria Lterlelar,
Gertraud Sterlelar. Martin Sterlekar,
Helena Sterletar. Martin, Anton un)
Johann Sterlelar und Gertraud Sterletar
sämmtlich unbekannten Aufenthaltes, und
resp. deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit bekannt gegeben, dass für dieselben
und zur Wahlung ihrer R.chte als Tabu
largläuliiger Johann Sipelj von Sancl
Georgen als Cilrator kä acwm bestellt
und demselben oer diesgcrich llche Tabular,
bescheid vom 19. Juli 1884. Z. 11978.
zua.est.llt worden ist.

K. l städt. deleg. Bezirksgericht Laibach.
am 19. Juni 1884.

Poütorte - Lexikon
von Oesterreich-Ungarn

zur Berechnung der Wertsendungen von allen grösseren Stüdton Oosterroichs n:u:h säramt-
(2862) 5—4 lieben Poatorton der Monarchie.

Cartnoniert fl. 1,50, franco per Post fl. 1,60.
Verlag von Karl Konegen (Leo & Comp.) in Wien, Heinrichshof.

Pferde - Licitation.
S a m s t a g , den 2. August 1884, um 10 Uhr vormittags

werden auf dem Kaiser-Josef-Platze in Laibach die Hengste:
Gb.-Nr.277 : «Neapolitano-Caldas», Lipizaner Ghocoladächimmel,

163 Cm. hoch;
Gb.-Nr. 203: «Moro», Teresowazer Rasse, Lichtluchs, 167 Gm.

hoch, und
Gb.-Nr. 195: «Pluto II.», Lipizaner Rasse, Weich seibraun,

153 Gm. hoch, |
gegen gleich bare Bezahlung an den Meistbietenden versteigernngs-(

weise hintangegeben werden.
Vom Commando des k.k.Staats-Hengstendepot ttraz,!

Posten Nr. 2 zu Selo. ^mo) 3-11
(2876—2) Nr. 5683.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird belannt gemacht, dass dem un>
bekannt wo in Deutschland befindlichen
Josef Golobiö von Kal Nr. 2 Herr
Friedrich Sapotnik von Mottling als
Curator aä actum bestellt, und dass
demselben der Schätzungsbescheid vom
19. Juni 1884, Z. 5688. zugestellt wurde,

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
19. Juni 1884.

(2930—3) Nr. 13918.

Bekanntmachung.
Vom k. k. stüdt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit belannt gemacht:
Das löbliche t. l. LandeSgericht in Kai.

bach hat mit Beschluss vom 5. Ju l i 1884.
Z. 4151 , über Johann Kocjaniiö von
Sostro Nr. 11 wegen Verschwendung im
Sinne des § 273 a. b. G. B. die Curatel
zu verhängen befunden, und es wurde für
denselben Johann Sivc von Eostro Nr. 12
als Curator bestellt.

Laibach am 18. Ju l i 1884.

(2280—3) Nr. 2323.

Bekanntmachung.
Dem Jakob Rozmann von Tscher-

nembl Nr. 161 unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechts»
Nachfolgern, wurde über die Klage ä6
pl-268. 24. Apri l 1884. Z . 2323. des
Michael Kohlbezen von Loka Nr. 33
wegen 65 f l . ö. W. Herr Peter Perse
von Tschernembl als Curator aci aewin
bestellt und diesem der Klaasbescheid.
womit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

30. Augus t 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. Apri l 1884.

(2681—3) Nr. 4454.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird belannt gemacht:
Es sei Magdalena Loser von Rieg

Nr. 53 am 7. Jänner l. I . ohne Hinter-
lassung einer letztwllligen Anordnung
gestorben und ist zu deren Nachlasse unter
andern auch deren Neffe Mathias Plesche
von Händlern Nr. 9 als Erbe berufen.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
Mathias Plesche unbekannt ift, so wird
derselbe aufgefordert, sich

b i n n e n einem J a h r e
vom unten angesetzten Tage an bei diesem
Gerichte zu melden und die Erbserllä
rung anzubrlngm. widrigenfalls die Per«
lusscnschaft mit dem sich meldenden Eiben
und dem fur ihn ausgestellten Curator
Herrn Peter Iallitsch von Hutlerhauser
abgehandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Gottsch«. am
17. Juni 1884.

(2847—2) Nr. 5312.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laus wird

hiemlt belannt gegeben:
Es sci den Tabulargläubigern der An«

dreas Mariniii'schen Realität Grundbuchs-
einlage Nr. 25 und 26 der Steuergemeinde
Pudob Namens Anton und Elisabet Ma«
rinöiö, resp. deren Rechtsnachfolge!,,, Herr
Matthäus Tomc von Altenmarlt unter
gleichzeitiger Zustellung der Realfeilbie«
«ungsvescheide vom 18. Ma i 1884, Zahl
3619, als Curator «.ä ketum aufgestellt
worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, 14. Juni
1884.

(2898—3) Nr. 4637.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Tabulargläubigerin Lucia ^abec,
Agnes, Katharina, Ursula, Agnes, Lu<
cia und Loienz Hitko, sämmtlich von
Sevce, und Stefan Bosljanöic von Koöe
wurde in der Executionssache des Franz
Dekleva von Slavii a gegen Fra,iz Hltko
von Sevce M o . 98 fl. 93 kr. der hie«
sige Advocat Herr Dr. Eduard Deu
unter Zustellung der bezüglichen Feil-
bielungsbescheide zum Curator kä acwN
bestellt.

K. k. Bezilksgericht Adelsberg, am
28. Juni 1884.
(2669—2) Nr. 2981.

Bekanntmachung.
Den Lucas und Auna Kobetiö'schen

Erben von Kvasica unbekannten Aufent-
haltes, rücksichtUch dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klage
äs pi-263. 21. Ma i 1684. Z. 2981, des
Georg Kobetii von Kvasica Nr. 10 wegen
Löschung der Forderung per 40 f l . Herr
Peter Perse von Tschernembl als Curator
ad kcwm bestellt und diesem der Klags«
bescheid, womit zum Äagatellverfahren
die Tagsatzung auf den

2 0 . S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeord«
»et wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
22. Ma i 1884.

(2276—2) Nr. 2276.

Bekanntmachung.
D?m Georg Mihor von Vornschloss

Nr. 51 unbekannten Aufenthaltes, lück-
sichtlich dcssm unbckmmwi Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage cw iirllß«.
15. Mai 1884. H. 287<i. deö Peter
Majerle von Vornjchloss Nr. 54 wegen
15 fl. ö. W. Herr Peter Peröe von
Tschernembl als Curator 26 üctum be.
stallt und diesem der Klaqsbescheld, wo«
mit zum Vagatcllvelfahvei! die Tag-
satzung auf den

30. August 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr. hiergeiichts angeord-
net wurde, zMstelll.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
16. Mai 1884.

(2954—1) Nr. «232.

Bekanntmachung.
Dem mit der hochlöbl. landesgericht«

lichen Verordnung vom 14. Juni 1884,
Z. 3788, wegen Wahnsinn unter Cll'
ratel gesetzten Lorenz Malioii von Rakel
wurde Andreas Matliic' von Rat^k zum
Curator bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. den ISlen
Jul i 1884.

(2667—1) Nr. 2787.

Kundmachung.
Vom f. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistch

wird im Nachhange zum Edicte vom
3. Juni 1884. I .2737, bekannt gemacht:

Es sei den unbekannten Rechtsmch'
folgern der ve»storbenen Tabulargläu-
bigerin Johanna Valencia aus Mereije
zm Wahrung ihrer Rechte vn der exe»
cutwcli Vemußt'lung der Realität Ilrb."
Nr. 1 und 5 acl Herrschaft Prem Herr
Lorenz Ierovsek von Feist».iz zum Cursor
2,ä llcwm bestellt und demselben del
bezügliche Feilbietungsbescheid behändiget
worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 4teN
Ju l i 1884. .

(2279—3) Nr. 2529.

Bekanntmachung.
Dem Mathias Verderber von Nessel-

thal, Mathias Ieleu von Stockendolf
Nr. 22, Johann Verderber von Nessel-
thal und Andreas Ielen von dort, un-
bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage ä6 i)rn.68. 2. Ma i 1664.
Z. 2529, des Johann Stalcer von Büchel
Nr. 16 wegen Cigenthumsanerkennullg
Herr Peter Pelse von Tschernembl als
Curator aä actum bestellt und diesew
der Klagsbescheid, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagsatzung auf de"

30. A u g u s t 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeo^*
net wurde, zugestellt.

K. k. «ezirtsgericht Tschernembl, aM
3. Ma i 1864.

Iahrordnung
der l. r.

Nrecüon für lMakäsMM«Mrieb
in Wien

nom 2<». Ma l lll«< !lli.

Von AmbaH öl» Villncü.
Pcrsoncnziige

» . Nr. 20l< N l . l l l i « Nr. 201»!Nr. 2<1»s
früh vorm. abb«. nachts

Laibach S..V. . « 4 0 1140 6 3 5 ^ 1 2 ' ^
Laibach N..V. . 6 44 1145 6 39 12 1s
Vizmarjc 6 53 1155 6 48 12 2s
Zwischenwässern 7 04 12 07 6 59 12 4l
Lack 7 17 12 21 7 12 12 b«
Krainburg ?'N2 12-38 7 26 1 1 '
Podnart 7 50 12 56 7 43 1 ' ^

nachm.
Radmannödorf » 0 7 1 1 3 7 59 i 4 s
Lees'VeldeS... 8 1b 1 2 4 8 08 1'5»
Iauerburg 8 34 146 « 2 5 2 l«
Asslinss 8 45 157 8,33 2 ^
Lengenfeld 9 04 2 18 8.49 2 4<
Kronau 9 33 2 48 9.11 3 '1"
Natschach» vorm. flilb

Wcihenfels.. 9 48 3 03 9.24 3 3»
Tarvis 10 05 3 20 9,38 3 ' ^
Villach S.«V. . 11 40 4-5110.24 5 ' ^

Von ViltaH bi« iLnibaH.
Personenziisse ^ ^

»^ Nr. LNli Nr. L0I5 !Nr, «UI8 Nr. l ^ '
früh »orm. nachm. «a^<

Villach S>V. . 6 39 ,« gg 5 10 10 ' ^
Tarvis 7 ^ 0 1142 6-25 12 4"
Ralschach. ,

Wciszenfels.. 7 46 1 1 5 9 6 4 « 1 ^
abd«. ,

Kronau 7 59 12 13 7 02 1'A
Lcnarnfcld . . . . 8 22 12 38 7 29 l^o
Ajsling 8 41 12 58 7 52 2 ^

nachm, ft"^
Iauerbur« . . . . « 4 7 1 0 5 7 5<1 s Z
Lees.Veldcs . . . U 0« 126 «21 2''«
Radmannsdors. l> 11 1 31 8 2 « 3 ^
Podnart 9 29 149 « 4 7 ^ . 9
Klllinbur« 9 45 2 05 9 04 " !<a
Lack 9 59 2 20 9 2U ^'«9
^w!schcnw«ssern 10 12 2 33 9 34 ^ ä
AiZmarjc 10 23 2 44 9 46 ^ ?a
Laibach N-V. . 10 31 2 52 9 5b 4 ^
Laibach S.-V. . 1035 2 56 10 — " "

D r u c k u n d « e r l a g v o n J g . v o n l l l e i n m a y r 4 F e b . N a m b e r g .


